
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 01.12.2016 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:20 Uhr 
 Ort, Raum: im Jugendclub, J.-Seb.-Bach-Straße 3 

Anwesend waren: 

 

 Ausschussvorsitzender 
Herr Siegfried Nocke  

 

 Fraktion DIE LINKE/Bündnis 90.Die Grünen 
Frau Carmen Köbel  

 Fraktion der CDU 
Herr Norbert Knichal  
Herr Henry Niestroj  
Herr Volker Riedel  

 Fraktion der SPD 
Frau Anke-Regina Fröb  

 

 Sachkundige Einwohner 
Frau Claudia Herrmann  
Frau Katrin Schuldes  

 

 Verwaltung 
Frau Jeanette Engel  
 

Es fehlten: 

 Fraktion der FWG/BB 
Herr Olaf Schumann  

 Fraktion der CDU 
Frau Andrea Engel entschuldigt 
Frau Juliane Schering entschuldigt 

 Sachkundige Einwohner 
Frau Christel Beier entschuldigt 
Herr Stefan Rothelius  

 

 

Gäste:  Herr Zeise  Jugendpfleger 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit, Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 
Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 5 0 5 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-

bot gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2016 
 Die Niederschrift wurde ohne Änderungen bestätigt.   

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 5 0 5 0 0 

 

 
 4. Veranstaltungen 2017 
 Der Vorsitzende schlug vor, dass der Jugendpfleger, Herr Zeise kurz auf die  

Jugendarbeit im Coswiger Jugendclub eingeht. Herr Zeise stellte sich vor und 
erläuterte bei einem kleinen Rundgang, welche Räume welche Funktionen über-
nehmen und welche Projekte in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen geplant 
sind. Im Durchschnitt sind bis zu 15 Jugendliche im Alter von 11- 14 Jahren im 
Club. Zurzeit stehen natürlich vorweihnachtliche Dinge im Vordergrund, wie 
Plätzchen backen und Dekorationen gestalten. 
Der Vorsitzende bedankte sich und übergab das Wort an Frau Engel zum Thema 
Kulturkalender. Frau Engel berichtete vom Termin am 25.10.2016, zu dem 60 
Vereine zum Thema Kulturkalender 2017 geladen wurden und den auch ca. 25 
Vereine wahrnahmen. Die zusammengetragenen Termine liegen den Stadträten 
vor. Stadtrat Nocke gab 2 Ergänzungen für den Motorsportclub bekannt. Weitere 
Änderungen werden dann zu gegebener Zeit vorgestellt.    
 

  
 5. 20. Seniorentag 2017 
 Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden Vertreter des Altenkuratoriums und 

dankte für ihr kommen. Im Altenkuratorium sind die Kirchen, die AWO, das DRK, 
der Seniorenwohnpark, Vertreter des Gewerbes und die Stadt vertreten. Bisher 
organisierte diese Gruppe erfolgreich 19 Seniorentage, die bisher direkt vor dem 
Coswiger Seniorenwohnpark stattfanden. 



 3 

Zum 20. Jubiläum soll nun, nach dem Vorbild in Wittenberg, der Seniorentag  
zentraler und öffentlichkeitswirksamer auf dem Marktplatz stattfinden. Dazu ist es 
allerdings notwendig, das neue Partner mit ins Boot geholt werden sollten und 
deshalb war es auch das Ansinnen des Kuratoriums den 20. Seniorentag im  
Kulturausschuss zu besprechen.  
Frau Isermann berichtete von den bisherigen Erfahrungen und das sich das Kura-
torium einig ist, 2017 den Seniorentag an einem Mittwoch (23. August) in der Zeit 
von 13:00 -17:00 Uhr auf dem Marktplatz durchzuführen.  
Frau Hausmann vom DRK ergänzte, das vor allem Dienstleister wie Krankenkas-
sen, Sanitätshauser, Apotheken oder Firmen der mobilen Pflege mit einbezogen 
werden sollten. Für die Programmgestaltung wäre es schön, wenn dieses von 
den Senioren selbst umgesetzt wird. Entsprechende Kontakte sollen aufgenom-
men werden.  
Stadtrat Niestroj fragt die Verfügbarkeit des Präventionsmobils der Polizei nach.  
Der Kulturausschuss begrüßte das Vorhaben und sprach seine Unterstützung 
aus. Der Vorsitzende bat darum, zu den nächsten Kuratoriumssitzungen mit ein-
geladen zu werden.   
 

  
 6. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Frau Hausmann vom DRK ging kurz auf die 2. Ausgabe von der Aktion „Coswig 

(Anhalt) denkt bunt“ ein und schlug vor, auch 2017 eine Veranstaltung in der 
interkulturellen Woche einzuplanen. Der Vorschlag stieß auf allgemeine Zustim-
mung. 
 
Nachdem es keine weiteren Anträge, Anfragen und Mitteilungen gab beendete 
der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedete die Mitglie-
der des Kuratoriums.   
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 02.12.2016 
 
 
 
 
         Nocke        Engel 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
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